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Rülke: Wir erwarten, dass dieser neuerliche Todesfall gründlich
untersucht wird

Zum zweiten Todesfall innerhalb weniger Monate im Gefängnis Bruchsal sagte der Vorsitzende der FDP-
Landtagsfraktion, Dr. Hans-Ulrich Rülke:

„Da auch im Strafvollzug Menschen altern und krank werden, kommt es immer wieder zu Todesfällen. So
ist nicht jeder Todesfall ein Indiz für Defizite innerhalb der Justiz. Es ist aber gut, dass bei unklaren
Todesfällen in baden-württembergischen Justizvollzugsanstalten Staatsanwaltschaften und Polizei
automatisch tätig werden. Wir erwarten, dass dieser neuerliche Todesfall gründlich untersucht wird und
Justizminister Stickelberger im Ständigen Ausschuss über das Ergebnis der Untersuchungen berichten
wird."


